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PROJEKTINHALT
Übergeordnetes Ziel des Projektes IFE (Innovati on 
Flüssige Energie) ist die Entwicklung eines stati o-
nären Gesamtsystems mit H2O+CO2-Hochtempe-
raturelektrolyse (Co-SOEC) und Fischer Tropsch 
Synthese zur Erzeugung von syntheti schem Kraft -
stoff . Durch Koppelung dieser beiden Prozesse soll 
eine Steigerung des Gesamtwirkungsgrades auf › 
55% elektrisch erreicht werden.

Dieses Gesamtsystem mit einer elektrischen 
Anschlussleistung von 1 MW erneuerbarem 
Strom wird zweistufi g ausgeführt. In der ersten 
Stufe wird ein Synthesegas aus Wasserstoff  und 
Kohlenmonoxid auf Basis des innovati ven Co-
SOEC-Prozesses mit über 80 % Wirkungsgrad 
erzeugt. Parallel dazu wird CO2 aus Industrieabgas 
bzw. aus einer Biogas/Biomasse-Anlage gewonnen 
und dem Prozess zugeführt. In der zweiten Stufe 
werden Wasserstoff , CO und CO2 einer Nieder-
temperatur-Fischer-Tropsch-Synthese zugeführt, 
in der Syncrude mit überwiegend fl üssigen und 
paraffi  nischen Produkten erzeugt wird. 

In Summe wird die 1-MW-Anlage ungefähr 
160.000 L Diesel, 150.000 L Waxe und 150.000 L 
Naphta pro Jahr produzieren.

Die wesentlichen Ziele des Projekts sind:
• Die Produkti on von erneuerbarem (klimaneutralen) syntheti schen Kraft stoff   
 für den Einsatz in konventi onellen Antriebssystemen, der vollständig mit der  
 bestehenden europäischen Infrastruktur für den Transport, die Verteilung und  
 die Lagerung von Kraft stoff  kompati bel ist.
• Die Entwicklung einer 1 MW Power-to-Liquid Demonstrati onsanlage mit  
 einem elektrischen Wirkungsgrad von über 55 % unter Nutzung von erneuer- 
 barem Strom zur Produkti on von klimaneutralen syntheti schen fl üssigen Kraft - 
 stoff en durch thermische Integrati on der Hochtemperaturelektrolyse mit der  
 Fischer-Tropsch-Synthese und der modularen CO2-Gewinnung
• Entwicklung einer hocheffi  zienten modular skalierbaren 1 MW Hochtempera- 
 turelektrolysen (Co-SOEC)
• Entwicklung einer hocheffi  zienten Fischer-Tropsch Anlage für eine Elektrolyse- 
 leistung von 1 MW
• Die Durchführung einer techno-ökonomischen Bewertung der 1 MW Power- 
 to-Liquid Demonstrati onsanlage inkl. Analyse aktueller Kostenstrukturen so 
 wie die Auswirkung von Skaleneff ekten auf die spezifi schen Produktgeste- 
 hungskosten 
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